
DIN EN ISO 12100:2011 – Änderungen bei der 
Zusammenführung mit DIN EN ISO 14121-1

Die Normen DIN EN ISO 12100-1:2004 sowie deren Änderung A1: 
2009 und DIN EN ISO 12100-2:2004 und deren Änderung A1: 
2009 und DIN EN ISO 14121-1:2007 sind Klassiker, die in jeder 
Konstruktionsabteilung vorliegen sollten, da sie die Grundinforma-
tionen, die zur Konstruktion einer sicheren Maschine erforderlich 
sind, enthalten.

Diese Normen wurden seit jeher im Zusammenhang betrachtet  
und als Gesamtheit verwendet. Eine dieser Normen allein zu ver-
wenden war nicht sinnvoll. Da lag der Schritt nahe, diese Normen 
zu einem Werk zu vereinen und die redundanten Inhalte zu elimi-
nieren.
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Vorwort
Die Normen DIN EN ISO 12100-1:2004 sowie deren Änderung 
A1:2009 und DIN EN ISO 12100-2:2004 sowie deren Änderung 
A1:2009 und DIN EN ISO 14121-1:2007 sind Klassiker, die in 
jeder Konstruktionsabteilung vorliegen sollten. Diese Normen 
enthalten die Grundinformationen, die zur Konstruktion einer si-
cheren Maschine und zu deren Nachweis in der Risikobeurteilung 
erforderlich sind. 

Diese Normen wurden seit jeher im Zusammenhang betrachtet 
und als Gesamtheit verwendet. Eine dieser Normen allein zu ver-
wenden, war nicht sinnvoll. Da lag der Schritt nahe, diese Nor-
men zu einem Werk zu vereinen und die redundanten Inhalte zu 
eliminieren. 

Mit der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG wurde vor wenigen Jah-
ren eine inhaltliche Überarbeitung der Normen erforderlich. Sie 
sind somit inhaltlich auf dem neuesten Stand. Da verwundert es 
auch nicht, dass im Zuge der Restrukturierung dieser Normen zur 
neuen DIN EN ISO 12100:2011 kaum inhaltliche Veränderungen 
zu finden sind. Das ist auf der einen Seite positiv, da durch die 
neue Norm keinerlei technische Änderungen an Konstruktionen 
anstehen, die bereits die Vorgängernormen erfüllt haben. Auf der 
anderen Seite ist es arbeitsintensiv, die notwendigen formalen 
Anpassungen z. B. bei Normverweisen in einer Risikobeurteilung 
und der Konformitätserklärung zu aktualisieren. Aufgrund der 
recht langen Übergangsfrist sollte das allerdings kein wesent-
liches Problem darstellen. Spätestens bei der nächsten Änderung 
der DIN EN ISO 12100:2011 wäre der Arbeitsaufwand der Anpas-
sungen geringer, da nur die Änderungen einer Norm anstelle 
mehrerer Normen Berücksichtigung finden müssten.


